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Der Tag begann für die meisten Einschülerinnen und Einschüler mit einem Gottesdienst in der 

Grundhofer Kirche. Pastorin Sabrina Biehl war positiv überrascht eine so volle Kirche vorzufinden. 

Der Gottesdienst war sehr locker gestaltet und hat alle Kindern und Erwachsenen viel Freude 

bereitet. Besonders gut kamen das Mitmachlied bei den Eltern und Großeltern an, sowie die 

Einschulungsrede, übertragend auf das Wetter und die Arche Noah.  

Nach dem Gottesdienst gab es dann für die 30 neuen Kinder der Grundschule Langballig eine 

Einschulungsfeier, die eigentlich wie jedes Jahr auf dem Pausenhof stattfinden sollte, jedoch 

aufgrund der schlechten Wetterprognose in die Aula verlegt wurde. Hier erwartete die Kinder ein 

buntes Programm. Begrüßt wurden sie von der Schulleiterin Birgit Krohn und dem Lied „Herzlich 

Willkommen“. Die Rede von Birgit Krohn stand dieses Jahr unter dem Motto: Die Schule ist so 

fassettenreich wie das Wetter! Meistens scheint die Sonne. Die Sonne steht für Spaß, der nach 

Möglichkeit immer im Vordergrund stehen sollte. Ohne Spaß ist das tägliche Lernen doch sehr 

schwer, und Spaß haben wir hier jede Menge: Beim Singen, Spielen, Schreiben, bei 

Referatsvorstellungen, in den Profilen sowie den Dänisch und Niederdeutsch AG´s, bei der Teilnahme 

an der jährlichen Matheolympiade und vielem mehr. Aber auch Regen kommt mal vor. Dann, sagte 

Frau Krohn, gibt es jede Menge Regenschirme in der Grundschule. Wir haben eine Insel, in der jedes 

Kind Schutz findet, und das Beste an der Grundschulzeit ist: Es gibt Regenpausen. Der Regen trocknet 



irgendwann wieder, wie auch vielleicht die eine oder andere Träne. Man kann aber auch viel Spaß im 

Regen haben. „Wenn es zu schlimm wird, dann tanzen wir einfach im Regen“, versprach Frau Krohn. 

Unser Schulgarten freut sich auf jeden Fall immer sehr über Regen, denn ohne Regen wächst gar 

nichts. Nach dem Regen kommt oft ein wunderschöner Regenbogen mit all seinen Farben: Rot für 

Mut, Orange für Neugier, Gelb für Fröhlichkeit und Blau für Vertrauen, die wichtigste Farbe, betonte 

Frau Krohn, an die Eltern gerichtet. Die Farbe „Grün“ steht für die Natur. Einem Thema, dem sich die 

Grundschule Langballig verschrieben hat. Die Kinder können hier ab dem dritten Jahrgang ein 

Schulgarten- und Naturprofil wählen. Unseren mobilen Meeresforscheranhänger können die Kinder 

in Projekten und in AG´s nutzen. „… Es kann jedoch auch mal vorkommen, dass Tage in Form eines 

Hagelsturms daherkommen, dann nehmt ein Hagelkorn in die Hand und wir lassen es gemeinsam 

schmelzen und bewundern, wie sie wie kleine Diamanten glitzern …“ schlug Frau Krohn vor. 

Abgerundet wurde die Veranstaltung von einem dänischen Lied der Dänisch AG und einer 

plattdeutschen Märchendarbietung der Niederdeutsch-AG von Karin Sacht.  

Auch wenn es „Blau“ war mit Regen, es wurde wieder „Gelb“ und sonnig beim Kaffee trinken auf 

dem Schulhof und die Eltern konnten die 30 Einschülerinnen und Einschüler voller Vertrauen in den 

ersten Unterricht geben. Um 12 Uhr kamen alle Kinder zufrieden und glücklich aus dieser ersten 

Schulstunde wieder zurück zu ihren Eltern. Es waren sich alle Beteiligten einig: Trotz Regen wurde es 

ein sehr sonniger Tag.  


